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3 .  E inz e lda r s t e l l ung  de r  Un t e r n eh me n  

3.1 KBE 

3.1.1 Beteiligungsübersicht 

 
 
Sitz und Geschäftsführung: Chemnitztalstraße 13 
 09114 Chemnitz 
 E-Mail:  mike.ruckh@kombg.de 
 Homepage: www.kbe-enviam.de 
 
Geschäftsstelle: Glacisstraße 3 
 01099 Dresden 
 Telefon:  0351 26323 - 0 
 E-Mail:  mike.ruckh@kombg.de 
 Homepage: www.kbe-enviam.de 
 
Gründungsjahr:    2002 
 
Rechtsform:    GmbH 
 
Handelsregister- 
eintragung:     27.08.2002 
 
Letzte Änderung:   17.01.2022  
 
 
Gesellschafter/Stammkapital  
 
Stammkapital:    54.134.451,00 €  
 
Anteil/Anteile der einzelnen 
Gesellschafter:    Anlage 4.1  
 
Anzahl der Gesellschafter:  335 Gesellschafter mit 616 Geschäftsanteilen   
 
Anzahl der Treugeber:   26 
 
Unternehmensgegenstand/ 
Unternehmenszweck: (1) Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb und die 

Verwaltung von Aktien, insbesondere der enviaM, und die 
Wahrnehmung aller Rechte und Pflichten, die sich aus der 
Beteiligung an diesen Aktiengesellschaften ergeben, sowie alle 
unmittelbar damit im Zusammenhang stehenden Geschäfte, 
insbesondere die Wahrnehmung und Sicherung der kommunal- 
und aktienrechtlich zulässigen Interessenvertretung der 
Gesellschafter bei der enviaM.  
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(2) Hierzu hat die Gesellschaft die Aufgaben 
 
1. darauf hinzuwirken, dass die von ihr gehaltenen Aktien und 

die sich daraus ergebenden Stimmrechte in der 
Hauptversammlung und – soweit gesetzlich zulässig – in 
deren Aufsichtsrat bestmöglich vertreten werden; dies 
betrifft insbesondere das Interesse der Gesellschafter an 
einer möglichst hohen und nachhaltigen Ausschüttung von 
Dividenden; 

2. in Angelegenheiten des gemeinsamen Interesses der 
Gesellschafter tätig zu werden; 

3. die Interessen der Gesellschafter in allen Fragen der 
Versorgung gegenüber der enviaM, den staatlichen Stellen, 
gegenüber anderen Verbänden und gegenüber der 
Öffentlichkeit zu vertreten; 

4. die Gesellschaftergesamtheit und im Ausnahmefall auch 
Dritte in allen Fragen der Versorgung zu beraten. 

 
 
3.1.2 Finanzbeziehungen 

 
Kapitalzuführungen und -entnahmen 
Im Geschäftsjahr 1. Juli 2022 bis 30. Juni 2023 wurden keine weiteren Aktien in die KBE von Städten und 
Gemeinden eingelegt. Im Geschäftsjahr 2022/2023 wurden alle Aktien der Treugeber und Gesellschafter 
an der enviaM in der KBE gehalten.  
 
Gewinnausschüttung 
Der Aufsichtsrat der KBE hat in seiner Sitzung am 3. März 2023 aufgrund der positiven Zinsentwicklung 
den Beschluss gefasst, keine Vorabausschüttung im Wirtschaftsjahr 2022/2023 vorzunehmen. Die 
Gesellschafterversammlung beschloss am 4. November 2022 eine Ausschüttung in Höhe von 1 Mio. €. 
Die Ausschüttung der 1 Mio. € erfolgte am 6. Dezember 2022 und wird im Jahresabschluss 2022/2023 
entsprechend abgebildet. Die Gesamtausschüttung für das Wirtschaftsjahr 2022/2023 erfolgte mit 
Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung vom 3. November 2023 am 11. Dezember 2023 in 
Höhe von 35 Mio. € und wird erst im Wirtschaftsjahr 2023/2024 abgebildet. 
 
 
3.1.3 Organe 

 
Ø Gesellschafterversammlung 
Ø Aufsichtsrat 
Ø Geschäftsführung 

 
Gesellschafterversammlung 
 
Die Gesellschafterversammlung nimmt die ihr gesetzlich und satzungsmäßig zugewiesenen Aufgaben 
wahr. 
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Aufsichtsrat 
 
Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat. Der Aufsichtsrat nimmt die ihm gesetzlich und satzungsmäßig 
zugeschriebenen Aufgaben wahr.  
 
Der Aufsichtsrat besteht aus dem Vorsitzenden des Aufsichtsrates, seinem ersten und zweiten 
Stellvertreter sowie fünfzehn weiteren Mitgliedern. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden von der 
Gesellschafterversammlung für eine Amtszeit von fünf Jahren gewählt. Der Aufsichtsrat wurde in der 
Gesellschafterversammlung am 8. November 2019 neu gewählt. Die Amtszeit beträgt 5 Jahre und endet 
mit der Feststellung des Jahresabschlusses zum 30. Juni 2024.  
 
Mitglieder des Aufsichtsrates (Stand 31. Dezember 2023) 
 
Thomas Zenker Bürgermeister der Stadt Großräschen 

(Vorsitzender des Aufsichtsrates) 

Karsten Schütze Oberbürgermeister der Stadt Markkleeberg 
(1. Stellv. des Aufsichtsratsvorsitzenden) 

Thomas Weikert Bürgermeister der Stadt Lugau 
(2. Stellv. des Aufsichtsratsvorsitzenden) 

Matthias Berger Oberbürgermeister der Stadt Grimma, ab 4. November 2022 

Tobias Goth Bürgermeister der Stadt Leisnig, bis 30. Juni 2022 

Jens Graf Geschäftsführer des Städte- und Gemeindebundes Brandenburg 
e. V. 

Rolf Hermann Bürgermeister der Gemeinde Löbichau 

Andrea Jedzig Bürgermeisterin der Stadt Treuen  

Ronald Kunze Bürgermeister der Stadt Hartha, ab 4. November 2022 

Roland Märtz Bürgermeister der Gemeinde Doberschütz 

Astrid Münster Bürgermeisterin der Stadt Bad Düben  

Herold Quick Verbandsgemeindebürgermeister der Verbandsgemeinde 
Liebenwerda, bis 28. Februar 2023 

Jörg Röglin Oberbürgermeister der Stadt Wurzen, bis 30. Juni 2022  

Steffi Schädlich Bürgermeisterin der Gemeinde Lichtenberg 

Steffen Schneider Bürgermeister der Stadt Oederan  

Volker Schneider Geschäftsführer Stadtwerke Zwickau Holding GmbH 

Ralf Schreiber Oberbürgermeister der Stadt Mittweida  

Göran Schrey Amtsdirektor Amt Plessa, ab 3. November 2023 

Sven Schulze  Oberbürgermeister der Stadt Chemnitz 

Alexander Troll Bürgermeister der Stadt Lößnitz  

Volkmar Viehweg Bürgermeister der Gemeinde Stützengrün  
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Geschäftsführung 
 
Die Gesellschaft hat einen oder mehrere Geschäftsführer, die durch die Gesellschafterversammlung 
gewählt, bestellt und abberufen werden. Der Aufsichtsrat regelt die Modalitäten der Anstellung der 
Geschäftsführer einschließlich der Aufwandsentschädigung und Vergütung. 
 
Bereits in der Gesellschafterversammlung vom 6. November 2020 wurde Herr Mike Ruckh zum 
Geschäftsführer der KBE ab 1. Januar 2022 bestellt. Der Geschäftsführeranstellungsvertrag hat eine 
Laufzeit von sieben Jahren.  
 
 
 
3.1.4 Sonstige Angaben 
 
Name des bestellten Abschlussprüfers:  Schell & Block 
      Wirtschaftsprüfer / Steuerberater 
      Königsbrücker Straße 7 
      01099 Dresden 
 
 
 
Anzahl der Mitarbeiter:    2  
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3.1.5 Bilanz- und Leistungskennzahlen 

 
 
Grundlage: Jahresabschlussbericht zum 30. Juni 2023 
 
 
Bilanz 
 

 Aktiva  Passiva 

 2022/2023 
T€ 

2021/2022 
T€ 

 
2022/2023 

T€ 
2021/2022 

T€ 

Anlagevermögen Eigenkapital 

Immaterielle 
Vermögensgegenstände 
Sachanlagen 

 
0              
22 

   
0               
27 

ausgegebenes 
Kapital 53.305 53.305 

Finanzanlagen 475.641 475.641    

   Rücklagen 408.580 408.581 

Umlaufvermögen 
Bilanzgewinn/ 
Jahresüberschuss 
 

51.620 18.566 
 

Forderungen und 
sonstige Vermögens-
gegenstände 

97 12 Sonderposten 0 0 

   Rückstellungen 48 224 

Wertpapiere, liquide 
Mittel 37.7951 4.997 Verbindlichkeiten  

 

   

Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen 
und Leistungen 
 
Verbindlichkeiten 
< 1 Jahr 

0 
 
 

12 

 

0 
 
 
4 

Aktive RAP 10 3 Passive RAP 0 0 

Bilanzsumme 513.565 480.680 Bilanzsumme 513.565 480.680 

 
 
 
_________________ 
1 Termingeld und liquide Mittel  
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Gewinn- und Verlustrechnung 
 

 
2022/2023 

T€ 
2021/2022  

T€ 

Umsatzerlöse 71 73 

Sonstige betr. Erträge 15 9 

Erträge aus Beteiligungen 34.761 41.178 

Zinsen und ähnliche Erträge 116 16 

Personalaufwand 208 202 

Abschreibungen auf Sachanlagen 6 11 

sonstiger betriebl. Aufwand 202 230 

Zinsen und ähnliche 
Aufwendungen 

0 0 

Außerordentliche Erträge 0 0 

Steuern 494 553 

Jahresergebnis 34.053 40.280 
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Bilanz- und Leistungskennzahlen  
 

Kennzahl 2022/2023 2021/2022 2020/2021 

Vermögenssituation 

Anlagenintensität 92,62 % 98,96 % 98,61 % 

Eigenkapitalquote 
(ohne SOPO) 

99,99 % 99,95 % 98,71 % 

Verschuldungsgrad 0,01 % 0,05 % 1,31 % 

Nicht durch Eigenkapital gedeckter 
Fehlbetrag 

- - - 

Finanzierung und Liquidität 

Anlagendeckungsgrad II 107,96 % 101,01 % 100,11 % 

Zinsaufwandquote  14,14 € 0,0 € 0,0 € 

Zinsaufwandquote (einschl. 
Beteiligungserträge) 

0,0 % 0,0 % 0,0 % 

Liquidität 1. Grades 63.599,92 % 2.189,48 % 107,80 % 

Liquidität 3. Grades 63.763,23 % 2.194,85 % 107,92 % 

Cashflow 34.059.451 € 40.291.875 € 27.002.696 € 

Rentabilität und Geschäftserfolg 

Gesamtkapitalrentabilität 6,63 % 8,38 % 9,66 % 

Umsatz 71.045 € 73.026 € 71.827 € 

Jahresüberschuss/Fehlbetrag 34.053.443 € 40.280.319 € 46.588.955 € 

Personalbestand 

Personalaufwandsquote 293,47 % 276,21 % 262,68 % 

Personalquote 0,60 % 0,49 % 0,55 % 

Anzahl Mitarbeiter 2 2 2 
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Lagebericht  

 
1.  Allgemeines 
 
Die KBE ist mit 56.007.286 Aktien im Aktienbuch der envia Mitteldeutsche Energie AG 
(„enviaM“) eingetragen. Von diesen Aktien werden 2.529.387 enviaM-Aktien treuhänderisch 
durch der KBE verwaltet. Der eigene Aktienbestand der KBE beträgt 53.477.899 enviaM-Aktien. 
Gegenüber dem Vorjahr hat sich der Aktienbestand nicht geändert. 
 
Bis zum Ende des Geschäftsjahres 30. Juni 2023 wurden keine Geschäftsanteile gekündigt und 
der KBE zum Kauf angeboten. 
 
Die KBE ist im Handelsregister des Amtsgerichts Chemnitz unter HRB 20040 eingetragen und 
hat ein Stammkapital von 54.134.451 EURO. Die eigenen Anteile betragen 829.622 EURO. 
 
Die Anmeldung der KBE im Transparenzregister wurde am 10. November 2021 durchgeführt. 
Der Wechsel in der Geschäftsführung wurde am 25. Januar 2022 im Transparenzregister 
geändert.  
 
Im Geschäftsjahr 2022/2023 wurden keine Aktien in die KBE eingelegt. 
 
 
2.  Vorgänge von besonderer Bedeutung im Geschäftsjahr 2022/2023 
 
2.1 Konsortialgespräche mit E.ON 
Im Wirtschaftsjahr 2022/2023 fanden insgesamt 2 Konsortialgespräche mit E.ON statt. Dabei 
standen im Wesentlichen folgende Themen im Fokus: 
 
Status Wertschöpfungsprojekte 
Im Rahmen des 8. Nachtrags zur Konsortialvereinbarung zwischen KBE, KBM und E.ON wurden 
die regionalen Wertschöpfungsprojekte PEN@enviaM, TowerCo@E.ON und 
EngineeringDL@enviaM initiiert. Im Konsortialgespräch vom 7. Dezember 2022 wurde für alle 
3 Projekte der IST-Umsatz und die künftige Ausrichtung vom Vorstand vorgestellt. 
 
TowerCo: E.ON hat unter dem Namen „TowerCo“ ein Konzept zur zentralen Vermarktung und 
Vermietung von Assets der E.ON-Konzerngesellschaften an Mobilfunknetzbetreiber er-arbeitet, 
dass durch Einrichtung eine Kompetenzzentrums bei der enviaM umgesetzt werden soll 
(Standortstärkung). TowerCo ist ein Zukunfts- und Wachstumsgeschäft zum 5G-Ausbau mit 
entsprechendem Wachstumspotential. Teil des angedachten Konzepts sind die Bündelung des 
Vertragsmanagements und die Vermarktung geeigneter Standorte einschließlich der 
mittelfristigen Schaffung von zusätzlichen Arbeitsplätzen. 
 
PEN@enviaM: Eine der vier Säulen der Digitalisierungsstrategie im E.ON-Netz ist der Aufbau 
einer „Plattform of Energy Networks (PEN)“. PEN konsolidiert Daten und schafft die 
Voraussetzung für eine kundenorientierte, effiziente und skalierbare Kommerzialisierung der 
Daten durch E.ON-Gesellschaften (Schaffung einer Brücke zwischen der transaktionalen 
Datenbasis und den intelligenten Netz- und Kundenlösungen). Mit dem Projekt PEN wird der 
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Aufbau einer Daten-Plattform im E.ON-Konzern als Basis für eine Daten-Kommerzialisierung 
aller E.ON-Gesellschaften bei enviaM eingerichtet. 
 
EngineeringDL@enviaM: Im Energiesystem werden zunehmend qualitative Ingenieurdienst-
leistungen nachgefragt. enviaM plant die Ausgründung eines Ingenieurdienstleisters 
(konventionelles Geschäft, Ausbau der Energieverteilnetze, Smartifizierung von Nieder- und 
Mittelspannungsnetzen) und stellt damit externen Kunden und der E.ON-Gruppe einen 
leistungsstarken Ingenieurpartner zur Seite, um Know-how, Gewinn- und Planungskompetenz 
zu sichern. Die Realisierung erfolgt bei enviaM SERVICE am Standort Cottbus.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beteiligungsbericht KBE 2022/2023 19 
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Die vereinbarten Wertschöpfungsprojekte - PEN@enviaM, TowerCo@E.ON und 
EngineeringDL@enviaM – erhöhen die Werthaltigkeit der Unternehmensgruppe. Die Projekte 
eröffnen für enviaM die Möglichkeit, zentral Aufgaben auch für andere Gesellschaften des 
E.ON-Konzerns wahrzunehmen. Die Sichtbarkeit im E.ON-Konzern wird damit erhöht. Die 
Projekte unterstützen enviaM zudem beim Aufbau von Zukunftsprojekten.  
 
Verwendung kommunaler Investitionstopf für das Jahr 2022 
Im Berichtsjahr erfolgte eine Verständigung zwischen KBE/KBM und enviaM über die geplante 
Verwendung des Budgets sowohl in den Sparten, als auch darüber, dass eine „gerechte“ 
regionale Verteilung Berücksichtigung erfahren soll. Die Digitalisierung der Ortsnetzstationen 
ist mit einem Budget von 7,8 Mio. EURO abgeschlossen, die Umsetzung des Projektes 
Breitbandausbau Erzgebirge mit einem Volumen von 30 Mio. EURO in Umsetzung.  
Noch offen sind die Sparten Datacenter (6 Mio. EURO), Mobilität/Infrastruktur (6 Mio. EURO), 
Erzeugung Solarpark (5 Mio. EURO) und Wasserstoffinitiative (5,2 Mio. EURO). Aufgrund der 
Verzögerungen bei Materiallieferungen und schleppenden Genehmigungsverfahren ist von 
einer zeitlichen Streckung des ursprünglich geplanten Verwendungszeitraumes (2021 – 2024) 
auszugehen.  
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Strategische Ausrichtung 
Die strategische Ausrichtung der enviaM-Gruppe innerhalb des E.ON Konzerns bildet den 
ständigen Schwerpunkt der Konsortialgespräche. Aufgrund der zunehmenden 
Unabwägbarkeiten mit der die Politik die Energieversorger konfrontiert, ist es richtig, hier den 
Kompass und die strategische Ausrichtung nicht zu verlieren. Gleichzeitig ist eine schnelle 
Anpassung an die jeweiligen Gegebenheiten wichtig. Die KBE achtet dabei gemeinsam mit der 
KBM auf die Einhaltung der kommunalen Ziele wie: 

·  enviaM muss ein eigenständiges kommunal mitbestimmtes Unternehmen bleiben. 
·  Die enviaM-Gruppe sichert Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze in der Region. 
·  enviaM erzeugt eine nachhaltige Wertschöpfung für die Region. 
·  Dividendenkontinuität ist ein wichtiges Instrument für die Haushalte der Kommunen. 
·  enviaM steht für gemeinsames und partnerschaftliches Engagement für die Energie-

wende. 
·  Eine Vereinbarung sichert die Gewerbesteuer für alle regionalversorgten Städte und 

Gemeinden. 
 
2.2 Dividendenerwartung enviaM 2023 – Ausschüttung 2024 
Die Vertragspartner der Konsortialvereinbarung haben sich in der Vereinbarung vom 25. März 
2013 zu den Parametern für die Ausschüttung der Dividende verständigt. Die 
Hauptversammlung der enviaM hat am 31. Mai 2023 den Beschluss gefasst, 0,65 EURO/ 
enviaM-Aktie aus dem Ergebnis des Wirtschaftsjahres 2022 auszuschütten. Für die 
Mittelfristplanung wurde Dividendenkontinuität mit 0,65 EURO/enviaM-Aktie angenommen. 
Trotz der Verwerfungen gerade im Energiebereich durch den Krieg in der Ukraine wurde 2022 
durch enviaM ein sehr gutes Betriebsergebnis erwirtschaftet, welches die Ausschüttung 
rechtfertigt. Ebenfalls zeichnet sich bereits jetzt ein recht positives Ergebnis für 2023 ab, 
welches auch für das nächste Jahr eine Ausschüttung im gleichen Rahmen als realistisch 
erscheinen lässt. Der Vorstand wird im Rahmen der Gesellschafterversammlung KBE im 
November dazu sicher belastbare Aussagen treffen können. 
 
2.3 Zinswende – keine Vorabausschüttung 2023  
Mit der Satzungsänderung vom 3. November 2017 und der Einfügung des § 9 Abs. 5 in den 
Gesellschaftsvertrag der KBE wurde die Möglichkeit geschaffen, dass der Aufsichtsrat über eine 
Vorabausschüttung entscheiden kann. Aufgrund der drohenden Strafzinsen wurde davon in 
den letzten Jahren Gebrauch gemacht. Der Kapitalmarkt hat sich in den letzten Monaten radikal 
gedreht. Aus Strafzinsen sind Guthabenzinsen geworden. Der Aufsichtsrat der KBE hat daher in 
seiner Sitzung am 3. März 2023 beschlossen, keine Vorabausschüttung vorzunehmen und die 
der KBE im Juni zugeflossene Dividende in Höhe von 34.760.634,35 EURO bis zur 
Gesellschafterversammlung verzinst anzulegen.  
 
2.4 Gewerbesteuerzerlegung für die Veranlagungszeiträume 2020 - 2024   
Die Gewerbesteuerzerlegungsvereinbarung der kommunalen Anteilseigner KBE und KBM, dem 
Finanzamt Chemnitz und der enviaM endet mit dem 31. Dezember 2024.  Für die Städte und 
Gemeinden im Konzessionsgebiet der enviaM ist es wichtig, dass die Vereinbarung, wonach die 
Gewerbesteuer der enviaM nach dem Schlüssel 

·  60 % Stromabsatz im Versorgungsgebiet und 
·  40 % Löhne  
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aufzuteilen ist, beibehalten wird, da jede Stadt oder Gemeinde im Versorgungsgebiet an der 
Gewerbesteuer partizipiert.  
Derzeit laufen die Gespräche zwischen KBE / KBM und enviaM, um die bestehende 
Vereinbarung ab 1. Januar 2025 wieder für 5 Jahre zu verlängern. 
 
2.5 Resilienz der KBE 
Der Aufsichtsrat der KBE hat in seiner Sitzung am 2. Juni 2023 auf Initiative des Geschäfts-
führers eine rechtssichere Regelung für die Vertretung des Geschäftsführers im Falle einer 
ungeplanten längeren Abwesenheit geschaffen und damit die Resilienz der Gesellschaft erhöht. 
Die Vertretung soll in einem solchen Fall vom Aufsichtsratsvorsitzenden, Herrn Thomas Zenker, 
der in dieser Zeit sein Amt als Aufsichtsratsvorsitzender ruhen lassen muss, vorgenommen 
werden. Hierdurch wird sichergestellt, dass die Gesellschaft auch im Falle einer solchen 
Verhinderung des Geschäftsführers kurzfristig handlungsfähig bleibt. 
 
2.6 Änderung der Satzung enviaM 
Die Hauptversammlung der enviaM hat am 31. Mai 2023 eine Anpassung der enviaM-Satzung 
beschlossen. Anlass waren die Schaffung der Möglichkeit von virtuellen Sitzungen und 
Beschlussfassungen des Aufsichtsrates und der Hauptversammlung sowie – bedingt durch das 
Erfordernis größerer Flexibilität für den Vorstand bei Investitionsentscheidungen angesichts 
höherer Investitionssummen – eine zweckmäßige Anpassung von Wertgrenzen in Bezug auf 
Geschäfte/Maßnahmen des Vorstands, die der Zustimmung durch den Aufsichtsrat bedürfen, 
bei gleichzeitiger Einführung einer umfassenderen Berichtspflicht des Vorstands. Die 
beschlossene Satzungsänderung wurde zwischenzeitlich in das Handelsregister eingetragen 
und ist somit wirksam. 
 
 
3.  Einlage von Treugeberaktien – Ankauf von Geschäftsanteilen 
 
Im Geschäftsjahr 2022/2023 hat kein Treugeber bzw. Direktaktionär der enviaM seine Aktien in 
die KBE eingelegt. Es wurden auch keine Geschäftsanteile zum Kauf angeboten.  
 
 
4.  Kapitalgeldanlagen der KBE 
 
Die KBE verfügt zum 30. Juni 2023 über folgende Geldanlagen: 
 
Anlageform Betrag 
Termingeld  2.750.000,00 € 
Termingeld 250.000,00 € 
Termingeld 20.000.000,00 € 
Termingeld 14.000.000,00 € 
Termingeld 700.000,00 € 

 
Die seit 2018 bestehenden KIK-Anlagen bei der DKB wurden aufgrund der im Marktumfeld nun 
niedrigen Zinsen komplett aufgelöst. Der zu erwartende Zinsgewinn von ca. 115.000 EURO fließt 
dem Finanzergebnis der KBE zu und dient damit einer Stabilisierung der eigenen 
Ausschüttungspolitik. 
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5. Interne Angelegenheiten der KBE 
 
5.1 Geschäftsstelle der KBE 
Die Geschäftsstelle der KBE befindet sich seit Mai 2020 in den Geschäftsräumen des 
Sächsischen Städte- und Gemeindetages, Glacisstraße 3 in 01099 Dresden. 
Die Büroräume in Chemnitz wurden aufgrund der von enviaM vorgesehenen 
Umbaumaßnahmen zum 31. Dezember 2021 gekündigt. Auf den statutarischen Sitz der KBE hat 
dies keinen Einfluss. 
 
5.2 Partnervereinbarung und Zusammenarbeit mit der KBM  
Zur Herstellung eines gemeinsamen Verständnisses betreffend der Ausübung der 
Aktionärsrechte in der enviaM, hatten KBE und KBM bereits im Jahr 2018 eine 
Partnervereinbarung geschlossen, die Grundlage einer einvernehmlichen, vertrauensvollen und 
auf Dauer angelegten Zusammenarbeit der Partner sein soll. Im Zuge des 8. Nachtrages zur 
Konsortialvereinbarung wurde die Partnervereinbarung zwischenzeitlich neugefasst; sie wurde 
am 6./7. April 2022 unterzeichnet und trat am 15. April 2022 in Kraft. 
Die Kooperation hat sich bewährt und trägt dazu bei, dass es ein gemeinsames Auftreten der 
beiden kommunalen Anteilseigner KBE und KBM nach außen gibt. Die beiden kommunalen 
Anteilseignergesellschaften KBM und KBE arbeiten partnerschaftlich zusammen. 
Konsortialgespräche und Strategiegespräche wurden gemeinsam vorbereitet und geführt. Bei 
der Gremienbesetzung soll Einvernehmen hergestellt und die Interessen aller abgewogen 
berücksichtigt werden. 
Mit dem Vorstand enviaM bestehen regelmäßig Kontakte und bei wichtigen Angelegenheiten 
wie auch der Vorbereitung der Aufsichtsratssitzungen enviaM werden Gespräche geführt. 
Über die Konsortialgespräche hinaus informiert E.ON die kommunalen Anteilseigner der 
Regionalunternehmen enviaM, Avacon, Hanse AG und E.DIS regelmäßig in Strategiegesprächen 
zur Strategie von E.ON. Für jede Regionalgesellschaft können zwei Vertreter von den 
kommunalen Anteilseignern entsandt werden. Die KBE wird vertreten durch den 
Aufsichtsratsvorsitzenden, Herrn Thomas Zenker.  
 
5.3 Personal der KBE 
Die Geschäftsstelle hat eine schmale Personaldecke mit einem Geschäftsführer und einer 
Mitarbeiterin. 50 % der Personalkosten werden der Koordinierungsstelle kommunal 
zugeordnet und dort zu 40 % von der KBM und zu 60 % von der KBE getragen. Die rechtliche 
und steuerrechtliche Beratung wird extern beauftragt.  
 
Geschäftsführer ist seit dem 1. Januar 2022 Herr Mike Ruckh.  
 
5.4 Internet-/Intranet-Auftritt 
Der modernisierte Internet- und Intranet-Auftritt der KBE wird fortlaufend aktualisiert. Für die 
Gesellschafter und den Aufsichtsrat gibt es einen eigenen Intranet-Bereich. Damit können 
Gesellschafter zu jeder Zeit Informationen wie Satzung, Beteiligungsbericht, Beteiligungswert 
zur Doppik, Protokolle der Gesellschafterversammlung u.a. einsehen bzw. abrufen. Der 
Aufsichtsrat hat einen eigenen Intranet-Zugang. 
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6.  Geschäftsverlauf und Lage der Gesellschaft 
 
6.1 Ausschüttung 
Die Gesellschaftersammlung der KBE hat am 4. November 2022 beschlossen, für das 
Geschäftsjahr 2021/2022 das festgestellte Jahresergebnis zum 30. Juni 2022 und einen Teil der 
Gewinnrücklage mit insgesamt 35.000.000 EURO an die Gesellschafter auszuschütten. 
Aufgrund der Situation am Kapitalmarkt und der fehlenden Möglichkeit, die Dividende ohne 
Strafzins anzulegen, erfolgte nach Beschluss des Aufsichtsrates vom 5. Mai 2022 eine 
Vorabausschüttung in Höhe von 34.000.000 EURO im Mai 2022. Am 6. Dezember 2022 erfolgte 
die Restausschüttung aus dem Bilanzgewinn in Höhe von 1.000.000 EURO. 
 
Nach dem vorliegenden Wirtschafts-, Ertrags- und Finanzplan 2022/2023 ist für das Wirt-
schaftsjahr 2022/2023 eine Ausschüttung in Höhe von insgesamt 35.000.000 EURO geplant. 
Über die endgültige Ausschüttung entscheidet die Gesellschafterversammlung am 3. November 
2023.    
 
6.2  Ankauf von Geschäftsanteilen – Kündigung zum 30. Juni 2022 
Bis zum 30. Juni 2023 gab es keine Kündigung von Geschäftsanteilen und damit keinen Ankauf 
durch die KBE. 
 
6.3      Aufsichtsrat der KBE 
Der Aufsichtsrat der KBE bestand zum Beginn des Wirtschaftsjahres aus 18 Mitgliedern. Im 
Wirtschaftsjahr 2022/2023 schieden nachfolgende Mitglieder aus dem Aufsichtsrat aus: 
 
Herr Tobias Goth zum 31.07.2022  Mittelsachsen 
Herr Jörg Röglin zum 31.07.2022 Nordsachsen 
Herr Herold Quick zum 28.02.2023 Brandenburg 
 
In der Gesellschafterversammlung am 4. November 2022 erfolgte die Nachwahl für die 
Landkreise Mittelsachsen und Nordsachsen in den Aufsichtsrat der KBE. 
 
Herrn Matthias Berger, Oberbürgermeister Stadt Grimma (Nordsachsen) und 
Herrn Ronald Kunze, Bürgermeister Stadt Hartha (Mittelsachsen) 
 
Die Nachwahl für Herrn Herold Quick (Brandenburg) erfolgt in der Gesellschafterversammlung 
am 3. November 2023. 
 
6.4 Mitwirkung in den Aufsichtsräten der enviaM – MITGAS – MITNETZ STROM 
Die KBE ist im Aufsichtsrat der enviaM mit vier Mitgliedern und in den Aufsichtsräten der 
MITGAS und der MITNETZ STROM mit je einem Mitglied vertreten.  
Dem Aufsichtsrat der enviaM gehören von Seiten der KBE an: 
Herr Thomas Zenker (Aufsichtsratsvorsitzender KBE), Herr Karsten Schütze (erster Stellvertreter 
des Aufsichtsratsvorsitzenden der KBE), Frau Astrid Münster (Mitglied des Aufsichtsrates KBE) 
und Herr Mike Ruckh (Geschäftsführer KBE). Herr Thomas Zenker ist zweiter Stellvertreter des 
Aufsichtsratsvorsitzenden enviaM und Mitglied des Personalausschusses. 
Im Aufsichtsrat der MITGAS und im Aufsichtsrat der MITNETZ STROM vertritt der 
Geschäftsführer der KBE, Herr Mike Ruckh, die kommunalen Anteilseigner. 
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Durch die Mitwirkung in den Aufsichtsräten besteht ein unmittelbarer Einfluss auf enviaM und 
deren größte Tochtergesellschaften. 
 
6.5 Vermögens- und Finanzlage/Einnahmeerwartung 
Grundlage für die Beurteilung der Vermögens- und Finanzlage der KBE ist die Beteiligung an der 
enviaM, d.h. Chancen und Risiken der enviaM und auch Chancen und Risiken der KBE. Der Wert 
der Beteiligung an der enviaM ist, wie im Gutachten AC Christes & Partner GmbH bestätigt, 
positiv einzustufen. Nach der vorliegenden Mittelfristplanung ist die Ertragskraft der enviaM 
stabil, wenngleich für die Sicherung der künftigen Ertragskraft neue Einnahmequellen 
erschlossen werden müssen. Der Aufbau neuer Geschäftsfelder sowie die Entwicklung neuer 
Produkte und Dienstleistungen tragen zur Stabilität und Ertragskraft maßgeblich bei und 
erhöhen allerdings den Investitionsbedarf enorm. Für den Mittelfristzeitraum wird 
Dividendenkontinuität prognostiziert. 
 
Risiken für die zukünftigen Dividendeneinnahmen bilden nach wie vor eine Reihe noch 
ausstehender gesetzlicher Regelungen und Verordnungen, die dazu führen könnten, dass die 
Ertragskraft sinkt, da weiterhin verstärkt Investitionen sowohl in die Versorgungsnetze durch 
den massiven Ausbau der erneuerbaren Energien als auch in die E-Mobilität/Ladeinfrastruktur 
notwendig sein werden. Hier besteht seitens der Politik Handlungsbedarf. Die Energiebranche 
braucht insoweit Planungssicherheit und auskömmliche Renditen, um zukunftsorientiert ihre 
Aufgaben erfüllen zu können. Ebenso müssen Genehmigungsverfahren beschleunigt und auf 
ein notwendiges Maß reduziert werden. 
 
Der Aufbau neuer Geschäftsfelder und die Erhöhung des Digitalisierungsgrades sind 
unabdingbare Voraussetzungen für die Stabilität und Werthaltigkeit des Unternehmens 
enviaM. Künstliche Intelligenz wird bei der Zunahme von PV-Anlagen und Windparks eine große 
Rolle spielen. Das kostet Geld und Zeit. Die Politik muss veranlasst werden, 
Rahmenbedingungen zu schaffen, die flexibles Handeln ermöglichen.   
 
Der Neuabschluss von Konzessionsverträgen trägt wesentlich zur Stabilität und Werthaltigkeit 
des Unternehmens bei. Die kommunalen Anteilseigner KBE und KBM unterstützen enviaM beim 
Neuabschluss dieser Verträge und erwarten dafür von enviaM als ihrem Regionalunternehmen, 
dass die Netze zukunftsfähig ausgebaut werden, um der Aufgabe Daseinsvorsorge Strom 
gerecht zu werden.  
 
Erfreulicher Weise ist die Bundesnetzagentur bereit, den Eigenkapitalzins zumindest für 
Neuanlagen auf 7,09 Prozent zu erhöhen. Das ist ein Schritt in die richtige Richtung – wird aber 
nicht reichen. Zumal für Altanlagen der Zins bei 3,51 Prozent bleiben soll. 
 
Die KBE hat keine Darlehensverpflichtungen. Die Vermögens- und Finanzlage ist geordnet. Die 
Gesellschaft verfügt über Rücklagen, die in den nächsten Jahren die Kontinuität der 
Ausschüttung gewährleisten. Für Ankäufe von Geschäftsanteilen wurde mittelfristig ein Betrag 
von jährlich 200.000 EURO eingeplant. Weitere Ankäufe wären aus der Rücklage möglich. Die 
laufenden Kosten entsprechen mit Anpassungen dem bisherigen Niveau bzw. werden in der 
Mittelfristplanung transparent dargestellt. 
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7.  Vorgänge von besonderer Bedeutung für das kommende Geschäftsjahr 
 
7.1  Erhöhter Investitions-, Instandhaltungs- und Modernisierungsaufwand für den Ausbau 

des Versorgungsnetzes und den Bereich Digitalisierung  
Der Trend zum Ausbau erneuerbarer Energien hat sich deutlich verstärkt. Dabei wirken die 
Auswirkungen des Ukraine Krieges und die Angst einer drohenden Gasmangellage wie ein 
Booster. Immer mehr dezentrale Anlagen speisen in das Netz der MITNETZ STROM ein. Neben 
den Großanlagen gewinnen die Kleinanlagen im Bereich Photovoltaik, insbesondere auch im 
Bereich der Privathaushalte und der öffentlichen Hand, zunehmend an Bedeutung. Das 
Versorgungsnetz wird sukzessive zum Entsorgungsnetz für eigenerzeugte Energie, die in die 
Ballungszentren abtransportiert werden muss. Die Stabilität des Netzes ist vielen Einflüssen 
ausgesetzt.  
Dazu kommt die Notwendigkeit einer vorzeitigen Wärmewende. War ursprünglich Gas als 
sogenannte Brückenenergie nach dem Kohleausstieg favorisiertes Medium, geht die Tendenz 
jetzt stark Richtung Wärmepumpe / Geothermie und möglicherweise Wasserstoff. Auf jeden 
Fall wird die Leistungsabnahme im Stromnetz deutlich steigen bei gleichzeitiger Zunahme der 
Volatilität im Netz. 
 
Netzausbau auf der 110-KV-Ebene, der Mittel- und Niederspannung sind die Konsequenz. 
Umspannwerke müssen dem erhöhten Bedarf angepasst werden. Digitalisierung und 
Elektromobilität sind dabei Herausforderungen, die zu bewältigen sind. Smart Meter und 
Breitbandausbau für das Gigawelt-Zeitalter fordern darüber hinaus einen erhöhten 
Investitionsbedarf.  
 
Durch die aktive Vermarktung energienaher Dienstleistungen, namentlich im Bereich der 
dezentralen Energieversorgung, werden neue Geschäftsfelder erschlossen, die ebenfalls 
Investitionen erfordern werden. enviaM wird mehr und mehr zum Energiewende-Dienstleister. 
 
Die Akzeptanz der Bevölkerung für den Ausbau der erneuerbaren Energien steigt (wenn auch 
aus der Not heraus). Die Strom- und Gaspreise für den Endverbraucher, die Geschäfts- und 
Gewerbekunden und der Industrie, getrieben durch den Krieg aber auch durch, im 
Energievergleich, relativ hohe Steuern und Abgaben sind auch im europäischen Vergleich hoch. 
 
7.2 Strukturwandel 
enviaM geht diesen Strukturwandel aktiv an. Die Gestaltung von Prozessen und damit der 
Aufbau von digitalisierten Betriebsabläufen werden in den Vordergrund gestellt. Nur so kann in 
vielen Bereichen die Wettbewerbsfähigkeit erhalten bleiben. Dies gilt insbesondere für den 
vertrieblichen Bereich. Umstrukturierungsprogramme hin zu digitalen Plattformen und neuen 
Denkansätzen zur Vermarktungsstrategie zielen auf die Marktfähigkeit ab. Alle Bereiche sind 
vom Wandel betroffen.  
Das Kommunalportal ist der Anfang für eine digitale Zusammenarbeit zwischen den Städten 
und Gemeinden und der enviaM-Gruppe. Das Portal wird immer weiter ausgebaut und immer 
mehr von den Städten und Gemeinden genutzt. Die KBE unterstützt diesen Prozess.  
 
Die Konsortialvereinbarung sichert die Eigenständigkeit und die Personalhoheit von enviaM. Die 
Wertschöpfung in den Regionen und die damit verbundenen Arbeitsplätze werden ein 
wichtiges Kriterium bleiben. Die kommunalen Anteilseigner KBE und KBM müssen darauf 
achten, dass die Vereinbarungen der Konsortialvereinbarung eingehalten werden. Das 
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partnerschaftliche Miteinander ist die Voraussetzung. Die Gespräche auf Augenhöhe sind das 
Fundament. Die Konsortialvereinbarung muss gelebt aber auch immer wieder konstruktiv 
kritisch begleitet werden. Dazu werden regelmäßige Gespräch mit E.ON geführt. 
 
 
8.  Chancen und Risiken – zukünftige Entwicklung 
 
Die positive Entwicklung der KBE setzt eine positive Entwicklung der enviaM-Gruppe voraus. 
Aus diesem Grund ist es besonders wichtig, dass die Mitwirkungsrechte der kommunalen 
Anteilseigner durch den 8. Nachtrag gestärkt worden sind und gelebt werden. Die kommunalen 
Anteilseigner werden sich, wie in der Vergangenheit praktiziert, einbringen und so zur 
zukunftsorientierten Entwicklung der enviaM-Gruppe beitragen. Die Konzessionen und damit 
auch die anstehenden Neuabschlüsse, die Erweiterung des Portfolios zu einem 
Energiedienstleister mit vielen Produkten, der Ausbau der erneuerbaren Energien, die Öffnung 
zu Kooperationen z.B. im Bereich Wasserstoff, Ladeinfrastruktur oder Breitbandausbau, das 
weitere Fortschreiten der Digitalisierung sind Erfolgsfaktoren, die von den kommunalen 
Anteilseignern gefordert und unterstützt werden.  
Die Dividende ist die Grundlage für das Wirken der KBE für die kommunalen Anteilseigner als 
Aktionäre. Die zukunftsfähige Ausrichtung der enviaM-Gruppe ist der Garant, dass die 
übertragene Aufgabe Strom als Daseinsvorsorge zum Wohle der regionalversorgten Städte und 
Gemeinden mit hoher Versorgungssicherheit erfüllt werden kann. Aus dem Eigeninteresse 
heraus muss gemeinsam dafür Sorge getragen werden, dass die Dividendenkontinuität sowie 
die Werthaltigkeit der Beteiligung feste Bestandteile in der Zukunft bleiben. Die Mitwirkung in 
den Aufsichtsräten, bei Strategiegesprächen und in den sonstigen Gremien ist jetzt wichtiger 
denn je, um die Zukunft der enviaM-Gruppe und damit auch die eigene Zukunft mitgestalten zu 
können. 
 
Für die KBE und KBM ist es wichtig, dass das Regionalwerk enviaM, das von 650 
regionalversorgten Städten und Gemeinden getragen wird, in seiner Größe, in seinem Gewicht 
und seiner Selbstständigkeit erhalten bleibt. Strom und Gas ist Daseinsvorsorge, ist 
Versorgungssicherheit. Die Konzessionen bilden die Basis. Gemeinsam stehen wir alle in der 
Verantwortung.  
Um die Chancen zu mehren und die Risiken zu mindern, unterstützen die kommunalen 
Anteilseigner den Vorstand in seiner Arbeit.  
Die KBE ist eine Solidargemeinschaft von Städten und Gemeinden, die in vielfältiger Weise die 
regionalversorgten Städte und Gemeinden in ihren Belangen unterstützt. Die KBE ist 
gleichermaßen Dienstleister und Interessensvertreter ihrer Gesellschafterkommunen und der 
Treugeber. 
 
Chemnitz, Juli 2023 
 
 
Mike Ruckh 
Geschäftsführer 
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3 . 2  e n v ia M 

3.2.1 Beteiligungsübersicht  

 
Sitz/Anschrift:    Chemnitztalstraße 13 
     09114 Chemnitz 
     Telefon: 0371 482 – 0 
     Fax:  0371 482 – 2999 
     E-Mail:  info@enviaM.de 
     Homepage: www.enviaM.de; www.enviaM-Gruppe.de 
 
 
Gründungsjahr:    2002 
 
Rechtsform:    AG 
 
Handelsregistereintragung:  07.08.2002 
 
Letzte Änderung:   29.11.2023 
 
Gesellschafter/Grundkapital  
 
Grundkapital der AG:   635.187.200 € 
 
Anteil der KBE ab 06.05.2021:  22,57 %  
 
 
Unternehmensgegenstand/ 
Unternehmenszweck: Jede Art der Beschaffung und der gewerblichen Nutzung von 

Energie und Energieanlagen, insbesondere der Versorgung mit 
elektrischer Energie, Gas und Wärme; jede Art der Beschaffung 
und der gewerblichen Nutzung von Wasser, insbesondere die 
Versorgung mit Wasser, sowie das Sammeln, Fortleiten und 
Aufbereiten von Abwasser; Errichtung, Erwerb, Betrieb und 
sonstige Nutzung von Beschaffungs-, Transport- und 
Speichersystemen für Energie, Wasser und Abwasser, von 
Telekommunikationsanlagen, von sonstigen Transportsystemen 
und einer Informations- und Kommunikationsinfrastruktur; die 
Erbringung von Leistungen und Diensten auf den Gebieten der 
Energie- und Wasserversorgung, der Abwasserbeseitigung und 
der Telekommunikation; die Erbringung und Vermarktung von 
Dienstleistungen und Produkten auf den Gebieten der Umwelt, 
der Energieeffizienz, der Immobilienwirtschaft, der Mobilität, 
der Digitalisierung sowie die Vermietung von Fahrzeugen. 

 
 
3.2.2 Finanzbeziehungen 
 

Keine Finanzbeziehungen 
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3.2.3 Organe 
 

Vorstand einschließlich Vertretungsbefugnisse (Stand 31. Dezember 2023): 
 

Dr. Stephan Lowis 
Vorsitzender des Vorstandes  
 

Patrick Kather 
Vorstand Vertrieb 
 

Sigrid Barbara Nagl 
Vorständin Personal und Arbeitsdirektorin  
 
 

Mitglieder des Aufsichtsrates (Stichtag 31. Dezember 2023) 
 

Bernd Böddeling, Vorsitzender  

René Pöhls1), stellvertretender Vorsitzender 

Thomas Zenker, 2. stellvertretender Vorsitzender  

Sven Bartz1) 

Steffen Felsner 1)  

Dr. Sebastian Haubold 1)  

Heiko Heinze 1)  

Detlef Hillebrand (bis 31. Mai 2023) 

Benjamin Jambor (seit 31. Mai 2023) 

Nadia Jakobi  

Dr. Thomas König (bis 31. Dezember 2023) 

Bernward Küper 

Marcel Kuhnert (seit 31. Mai 2023) 

Ute Liebsch1) 

Astrid Münster  

Stefan Najda  

Anike Ostrowski (seit 31. Mai 2023) 

Annette Peters (seit 31. Mai 2023) 

Nadine Pfordte  

Mike Ruckh  

Dr. Joachim Schneider (bis 31. Mai 2023) 

Karsten Schütze 

Gerald Voigt1) (bis 31. Mai 2023) 

Birgit Zielke 1) (bis 31. Mai 2023) 

Philipp Zirzow (seit 15. Juni 2023) 
1) Aufsichtsratsmitglied der Arbeitnehmer 
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3.2.4 Sonstige Angaben 

 
 
Name des bestellten  
Abschlussprüfers:   KPMG AG, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft   

(Stand Bestätigungsvermerk des unabhängigen 
Abschlussprüfers zum 31. 12. 2022 der enviaM) 

 
Anzahl der Mitarbeiter:   639 (Beschäftigte mit Stand vom 31.12.2022) 
 
 
Namen und Beteiligungsanteile der Anteilseigner: 
 
Stand 31. Dezember 2022 
 

 
 
Das gezeichnete Kapital (Grundkapital) ist in 248.120.000 auf den Namen lautende Stückaktien 
(Stammaktien) eingeteilt. 
 
Der E.ON Verwaltungs GmbH, Essen, (bis 14. Juni 2022: innogy SE, Essen) gehört mittelbar über die E.ON 
International Participations N.V., Essen, (bis 3. Januar 2022: innogy International Participations N.V., 
Essen) und die E.ON Vermögensverwaltungs GmbH, Essen, sowie vermittelt durch die E.ON 
Vermögensverwaltungs GmbH, Essen, und die RL Beteiligungsverwaltung mit beschränkter Haftung 
OHG, Essen, über die enviaM Beteiligungsgesellschaft mbH, Essen, die Mehrheit der Anteile an der 
enviaM. Die Mehrheit der Anteile an der E.ON Verwaltungs GmbH hält die E.ON Beteiligungen GmbH, 
Essen. Die Mehrheit der Anteile an der E.ON Beteiligungen GmbH hält die E.ON SE, Essen. Sowohl der 
E.ON SE als auch der E.ON Beteiligungen GmbH und der E.ON Verwaltungs GmbH sind damit gemäß § 
20 Abs. 4 i.V.m. § 16 Abs. 1 AktG die Mehrheit der Anteile an enviaM zuzurechnen. Über diese 
Beteiligungsverhältnisse wurde enviaM letztmalig mit Schreiben vom 30. April 2021 informiert. 
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3.2.5 Bilanz- und Leistungskennzahlen (Stand: 31.12.2022) 

 
 
Bilanz der envia Mitteldeutsche Energie AG zum 31. Dezember 2022:  
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Gewinn- und Verlustrechnung der envia Mitteldeutsche Energie AG  
zum 31. Dezember 2022:  
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Bilanz- und Leistungskennzahlen der envia Mitteldeutsche Energie AG:  
 
 

  Ist 2022 Ist 2021 

Vermögenssituation 

Investitionsdeckung1) %  59,44  65,32 

Vermögensstruktur2) %  86,77  90;11 

Fremdkapitalquote3) %  38,81  34,77 

Zinsaufwandsquote %  0,34  0,72 

Kapitalstruktur 

Eigenkapitalquote  %  61,19  65,23 

Anlagendeckungsgrad II %  70,51  72,39 

Liquidität 

Effektivverschuldung T€  448.149  407.029 

kurzfristige Liquidität %  48,04  42,23 

Rentabilität 

Eigenkapitalrendite %  7,25  7,06 

Gesamtkapitalrendite  %  4,71  5,11 

Geschäftserfolg 

Pro-Kopf-Umsatz T€  4.096,33  3.341,89 

Arbeitsproduktivität   32,02  32,05 

Personalaufwandsquote %  3,12  3,12 
 

1) In Bezug auf immaterielles Vermögen sowie Sachanlagevermögen. 
2) Verhältnis von Anlagevermögen zur Bilanzsumme 
3) Berücksichtigung von Rückstellungen, Verbindlichkeiten, Rechnungsabgrenzungsposten sowie Sonderposten zu 40 %. 
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3.2.6 Beteiligungsgesellschaften von enviaM (Stand: 31.12.2022) 

 
I. verbundene Unternehmen  
 
An nachstehend aufgeführten Unternehmen ist enviaM gemäß § 16 AktG beteiligt (Angabe gemäß § 
285 Nr. 11 HGB). 
 
Die folgenden verbundenen Unternehmen werden davon in den Konzernabschluss der E.ON SE 
einbezogen: 
 

 
 
1) Gewinnabführungsvertrag mit dem Mehrheitsgesellschafter 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Beteiligungsbericht KBE 2022/2023 36 

Die folgenden verbundenen Unternehmen werden nicht in den Konzernabschluss der E.ON SE 
einbezogen: 
 

 
 
 
 
1) Gewinnabführungsvertrag mit dem Mehrheitsgesellschafter  
2) Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022 
3) Gründung in 2022 
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II. Beteiligungen  
 
Darüber hinaus werden folgende Beteiligungen gehalten: 
 

 
 

1) Gewinnabführungsvertrag mit dem Mehrheitsgesellschafter 
2) Eigenkapital zum 31.03.2022, Ergebnis für das Rumpfgeschäftsjahr 1.1.2022 bis 31.03.2022 
3) Gründung in 2022 
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3.2.7 Lagebericht der enviaM (Stand: 31.12.2022) 

 

Ertragslage 
 

 
 
Ergebnis. Der Jahresüberschuss liegt mit insgesamt 139,3 Mio. € auf Vorjahresniveau (im Vorjahr: 
139,5 Mio. €). 
 
In der Sparte Strom belaufen sich die Umsatzerlöse vor Stromsteuer auf 2.094,4 Mio. € (im Vorjahr: 
1.774,0 Mio. €). Insbesondere im Segment Weiterverteiler/Vertriebshandel haben sich die Umsatz-
erlöse trotz geringerer Absatzmengen nach erfolgter Weitergabe gestiegener Großhandelspreise 
erhöht. Während im Segment Privat- und Gewerbekunden die Absatzmengen und die Umsatzerlöse im 
Vergleich zum Vorjahr nahezu konstant geblieben sind, ergeben sich im Segment Geschäftskunden 
geringere Umsatzerlöse infolge rückläufiger Absatzmengen. 
 
Die Erhöhung der Umsatzerlöse vor Energiesteuer in der Sparte Gas auf 79,7 Mio. € (im Vorjahr:  
36,5 Mio. €) ist hauptsächlich auf einen höheren Anteil des Weiterverkaufs von BEHG-Zertifikaten  
(+34,7 Mio.€) zurückzuführen. Darüber hinaus wirkt in allen Kundensegmenten die Weitergabe höherer 
Gasgroßhandelspreise. 
 
Es wurden sonstige Umsatzerlöse in Höhe von 452,9 Mio. € (im Vorjahr: 428,2 Mio. €) erzielt. Die 
Erhöhung um 24,7 Mio. € ist insbesondere auf gestiegene Erlöse aus 
 

·  dem Verkauf von CO2-Zertifikaten und 
·  der Verpachtung des Stromnetzes 

 
zurückzuführen. Dem entgegen wirken geringere Erlöse aus der Erbringung von Dienstleistungen. 
 
Die anderen betrieblichen Erträge beinhalten die sonstigen betrieblichen Erträge, die Bestands-
veränderung und die anderen aktivierten Eigenleistungen. Sie summieren sich auf 99,4 Mio. € (im 
Vorjahr: 112,4 Mio. €). Der Rückgang um 13,0 Mio. € resultiert mit 9,0 Mio. € aus Erträgen aus der 
Auflösung von Rückstellungen. 
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Die Erhöhung des Materialaufwandes um 399,1 Mio. € ist hauptsächlich auf höhere Strom- und 
Gasbeschaffungskosten infolge deutlich gestiegener Großhandelspreise zurückzuführen. Ferner trug der 
gestiegene Bezug von CO2-Zertifikaten und BEHG-Zertifikaten wesentlich zur Erhöhung des 
Materialaufwandes bei. 
 
Der Anstieg des Personalaufwandes um 12,6 Mio. € resultiert hauptsächlich aus höheren Aufwendungen 
für Altersversorgung. Gegenläufig sind die Aufwendungen für Löhne und Gehälter infolge der 
Verringerung der durchschnittlichen Anzahl der Mitarbeiter gesunken. 
 
Die Abschreibungen des Berichtsjahres liegen mit 2,5 Mio. € unter den Abschreibungen des Vorjahres. 
Während im Berichtsjahr keine außerplanmäßigen Abschreibungen erforderlich waren, wurden im 
Vorjahr Sachanlagen in Höhe von 2,6 Mio. € außerplanmäßig abgeschrieben. 
 
Die Verminderung der sonstigen betrieblichen Aufwendungen um 4,8 Mio. € liegt unter anderem in 
geringeren Aufwendungen für Provisionen begründet. 
 
Das Ergebnis aus Finanzanlagen ist vor Berücksichtigung der Abschreibungen auf Finanzanlagen um 
121,6 Mio. € gestiegen. Dieser Anstieg resultiert maßgeblich aus höheren Erträgen aus Gewinn-
abführungsverträgen und betrifft im Wesentlichen den Gewinnabführungsvertrag mit MITNETZ STROM. 
 
Im Berichtsjahr wurden Abschreibungen auf Wertpapiere des Anlagevermögens in Höhe von  
45,3 Mio. € (im Vorjahr: 0,0 Mio. €) vorgenommen. 
 
Der Steueraufwand ist insbesondere aufgrund eines höheren steuerlichen Ergebnisses sowie 
periodenfremder Effekte in Höhe von 10,8 Mio. € (im Vorjahr: Ertrag 20,7 Mio. €) um 62,6 Mio. € 
gestiegen. 
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